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Öffentliche Bekanntmachung

Feststellung der Änderung der Ergebnisse
der Wertermittlung

Im Flurbereinigungsverfahren Zickra, Landkreis Greiz werden
die geänderten Ergebnisse der Wertermittlung gemäß § 32
Satz 3 des Flurbereinigungsgesetzes in der Fassung vom
16.03.1976 (BGBI. I S. 546), zuletzt geändert durch Gesetz
vom 12.08.2005 (BGBI I S. 2354), so wie sie am 09.05.2007
ausgelegen haben, festgestellt.

Gründe:
Die Wertermittlung für das Gebiet des Flurbereinigungsverfah-
rens Zickra ist am 08.05.2003 und 15.04.2004 durch das Amt
für Landentwicklung und Flurneuordnung (ALF) Gera und den
landwirtschaftlichen Sachverständigen durchgeführt worden.
Die mit Beschluss vom 16.08.2005 festgestellten Wertermitt-
lungsergebnisse wurden nach ihrer Feststellung vom Amts
wegen geändert.
Die Nachweise über die Änderung der Ergebnisse der Werter-
mittlung haben am 09.05.2007 von 16 bis 18 Uhr zur Einsicht-
nahme für die Beteiligten ausgelegen und sich von Bediensteten
des ALF erklärt worden.
In dem Anhörungstermin am 09.05.2007 um 18 Uhr in Zickra
wurde den Beteiligten die Änderung der Ergebnisse der Wert-
ermittlung erläutert. Die Beteiligten hatten Gelegenheit Einwen-
dungen vorzubringen. Es wurden keine Einwendungen vorge-
bracht. Die Voraussetzung für die Feststellung der Änderung
der Ergebnisse der Wertermittlung ist somit gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Feststellung kann innerhalb einer Frist von
1 Monat nach dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung
Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist schriftlich
oder zur Niederschrift beim

Amt für Landentwicklung und Flurneuordnung Gera
Burgstraße 5, 07545 Gera

einzulegen.
Die Widerspruchsfrist ist nur gewahrt, wenn der Widerspruch
noch vor Ablauf bei der Behörde eingegangen ist.

Gez. Gerit Cöster stellv. Amtsleiter

Einladung zur 23. Sitzung des Stadtrates
der 4. Wahlperiode

Dienstag,  10. Juli 2007 um 19:00 Uhr
ins Rathaus Berga/Elster, Sitzungssaal

Tagesordnung:
TOP 1: Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung zur Sitzung sowie der Beschlussfähigkeit
TOP 2: Protokoll der 22. Sitzung des Stadtrates der 4. Wahlperiode

hier:  Beschlussfassung
TOP 3: Haushaltssatzung 2007

hier: Beitrittsbeschluss zum Genehmigungsbescheid
TOP 4: Antrag der Fraktion Freie Wählergemeinschaft Stadt

Berga/E. und Ortsteile auf Überarbeitung der Hunde-
steuersatzung
hier: Beratung und Beschlussfassung

TOP 5: Novellierung des Thüringer Finanzausgleichsgesetzes
(ThürFAG)
hier: Information des Gemeinde- und Städtebundes
Thüringen

TOP 6: Verleihung Ehrenbürgerschaft an Herrn Serge Monfourny
hier: Antrag des Vereins für europäische Städtepartner-
schaften, Beratung und Beschlussfassung

TOP 7: Bericht des Bürgermeisters

Es finden noch Tagesordnungspunkte im nichtöffentlichen Teil
statt.

Büttner, Bürgermeister

Jagdgenossenschaft Berga/Elster

Bekanntmachung der Beschlüsse der
Versammlung der Jagdgenossen Berga/E.

am 17.04.2007
Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

1. Dem angekündigten Rücktritt des gesamten Jagdvorstandes
wurde mehrheitlich nicht  zugestimmt.
2. Die Wahl eines neuen Jagdvorstandes wurde von der Mehrheit
der anwesenden Stimmberechtigten abgelehnt.
3. Es wurde einstimmig der Beschluss zur Erstellung eines Jagd-
katasters gefasst. Mit der Erstellung des Jagdkatasters wird die
Firma GIS GbR beauftragt.
 
gez. Büttner, Bürgermeister
Berga, den 18.06.2007
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VdK-Veranstaltung im Juli 2007

Hiermit laden wir alle VdK-Mitglieder und Interessenten
ganz herzlich zu unserer Veranstaltung am Montag,
30.07.2007 ein.

Termin: Montag, 30.07.2007
Ort: Alte Schule Berga, Puschkinstraße 6,

Räume AWO Berga
Zeit: 15.00 Uhr
Thema: Wirkung und therapeutische Nutzung der

Magnetfeldtherapie
Referent: Herr Groneberg

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme an der Veranstaltung

Sozialverband VdK Hessen-Thüringen, Ortsverband Berga/Elster

Aus dem Rathaus

Skatsport in Berga
Am Freitag, den 1. Juni 2007 fand in der Gaststätte “Schöne Aussicht“
das 6. Monatsturnier 2007 zur Ermittlung des Bergaer Skatmeisters statt.
Gewinner dieses Skatturniers wurde Michael Gritzke aus Zickra mit 3007
Punkten. Den 2. Platz belegte Dietmar Kießling aus Triebes mit 2773
Punkten. Dritter ist Lutz Jüptner aus Wildetaube mit 2440 Punkten.
4 weitere Geldpreise wurden ausgezahlt.
In der Gesamtwertung führt überlegen Michael Gritzke aus Zickra mit
15498 Punkten. Den 2. Platz belegt Tibor Mazula aus Triebes mit 13918
Punkten. Dritter ist Dietmar Kießling aus Triebes mit 13396 Punkten.
Herzlichen Glückwunsch.
Das 7. Skatturnier beginnt nach der Sommerpause, am Freitag, dem
7. September 2007, ab 18:30 Uhr in der Gaststätte “Schöne Aussicht“.
Dazu wird herzlich eingeladen. Für die Organisatoren, Bernd Grimm

In der Stadtverwaltung Berga (Stadtkasse) kann man ab sofort
kleine Aufkleber mit dem Logo von Berga käuflich erwerben.

Neue Härtebereiche für Trinkwasser
Mit dem neuen Wasch- und Reinigungsmittelgesetz (WRMG) vom
29.04.2007 (BGBl. I, S. 600), veröffentlicht im Bundesgesetzblatt
Teil 2 Nr. 17 vom 04.05.2007, werden die bisher in Deutschland
geltenden Härtebereiche des Trinkwassers neu festgelegt.
Es gelten mit Veröffentlichung des Gesetzes folgende drei Härte-
bereiche, welche die alten vier Bereiche ablösen:
alt
Härtebereich weich < 7,0 °dH
Härtebereich mittel 7,1 bis 14,0 ° dH
Härtebereich hart 14,1 bis 21,0 ° dH
Härtebereich sehr hart > 21 °dH
neu
Härtebereich weich < 8,5 dH (entspricht < 1,5 Millimol

Calciumcarbonat je Liter)
Härtebereich mittel 8,4 bis 14 °dH (entspricht 1,5 bis 2,5

Millimol Calciumcarbonat je Liter)
Härtebereich hart > 14 °dH (entspricht > 2,5 Millimol

Calciumcarbonat je Liter)
Die Versorgung der Stadt Berga einschließlich der zugehörigen
Ortsteile erfolgt ausschließlich durch Fernwasser der Thüringer
Fernwasserversorgung. Das Fernwasser entspricht mit ca. 8,5 bis
9,0°dH dem Härtebereich mittel.
Die Waschmitteldosierung entsprechend dem vorliegenden Härte-
bereich schont den Geldbeutel und ist ökologisch sinnvoll. Während
hartes Wasser zur Verkalkung von Haushaltsgeräten und erhöhten
Wasch- und Spülmittelverbrauch führt, reduziert weiches und
mittelhartes Wasser den Waschmitteleinsatz, die Bildung von Kalk-
stein und Beeinträchtigungen des Wassergeschmacks.
Sollten Sie weitere Fragen zur Wasserhärte des für Ihr Grundstück
bereitgestellten Trinkwassers haben, geben Ihnen die Mitarbeiter
des Eigenbetriebes gern Auskunft. Ihr Zweckverband TAWEG

Die Stadtverwaltung Berga möchte sich ganz herzlich bei den
Frauen des LOKAST-Projektes  “Keramik“, unter Leitung von Frau
Panzner, bedanken. In zahlreichen Stunden haben viele fleißige
Hände kleine Kunstwerke geschaffen. Diese Keramikarbeiten
werden u.a. als Präsente für unsere Partnerstädte Verwendung
finden. Ihre Stadtverwaltung Berga

Dank an das LOKAST- Projekt »Keramik«

Unser Markt – eine kleine grüne Oase für alle!
Nachdem zum Osterfest der Park vor dem Rathaus dank der Geld-
und Sachspende Bergaer Bürger und der Initiative der Gewerbe-
treibenden, die ihre Geschäfte rund um den Markt haben, sowie
des Gewerbeverbandes schön gestaltet wurde, hat sich einiges
getan. So konnten von dem gespendeten Geld das Rosenbeet neu
angelegt sowie die Pflanzung der Rundbeete erneuert werden.
Wichtig ist nun, das gemeinsam Geschaffene auch zu erhalten.
Uns liegt es am Herzen, unseren Markt für Bergaer und ihre Gäste
zu jeder Zeit so zu gestalten, dass er allen Freude bringt und zum
Verweilen einlädt. Jeder kann dazu beitragen und wenn er “nur“
für Ordnung sorgt! Natürlich freuen wir uns wie bisher auch über
finanzielle Zuwendungen, die vollständig in die Bepflanzung bzw.
die Weihnachts- und Osterdekoration fließen.
Wir zählen auch weiterhin auf Ihre Unterstützung! Dankeschön!

Endlich ist sie da - die Urlaubszeit!
Aber dafür wird’s jetzt eng!

Leider nicht nur auf den Autobahnen, sondern auch bei der Blut-
versorgung der Patienten in den Krankenhäusern, weil die Ferienzeit
für den Urlaub genutzt wird und viele Blutspender nicht zur Verfügung
stehen. Durch das erhöhte Verkehrsaufkommen passieren aber
auch mehr Unfälle, was wiederum einen erhöhten Blutbedarf be-
deuten kann.
Deshalb unsere ganz herzliche Bitte, kommen auch Sie!
Am Mittwoch, 25.07.2007 von 15.00 – 19.00 Uhr in der staatlichen
Regelschule in Berga Bahnhofstraße 15 zur Blutspende!
Wir möchten, dass allen Kranken und Verletzten geholfen werden
kann, denn Krankheiten und Verletzungen machen leider keinen
Urlaub. Deshalb: Wir brauchen Ihre Blutspende - jetzt!
Bitte bedenken Sie: Zwischen zwei Blutspenden muss ein Min-
destabstand von 56 Tagen (8 Wochen) liegen.
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Das Wetter im Mai 2007

Temperaturen und Niederschläge
erfaßt in Clodra Gommla

Temperaturen
Mittleres Tagesminimum 10,8°C 8,2°C
Niedrigste Tagestemperatur 1,0°C (2.) 1,0°C (2.)
Mittleres Tagesmaximum 20,7°C 22,2°C
Höchste Tagestemperatur 30,0°C (25.) 32,0°C (21.)

Niederschläge
Anzahl der Tage 14 15
Gesamtmenge pro m² 112,0 l 117,5 l
Höchste Niederschlagsmenge 30,0 l/m² (29.) 31,0 l/m²  (29.)

Vergleich der Niederschlagsmengen im Mai (in l/m_)
erfaßt in Clodra Gommla

2001 39,5 l/m² 38,5 l/m²
2002 76,5 l/m² 94,0 l/m²
2003 46,5 l/m² 65,0 l/m²
2004 67,5 l/m² 103,0 l/m²
2005 60,0 l/m² 66,0 l/m²
2006 99,5 l/m² 74,0 l/m²

Clodra, am 11. Juni 2007 · Heinrich Popp

Nach über 41 Tagen ohne Niederschläge brachte der 7.Mai mit einem Liter
pro Quadratmeter den lang erwarteten Regen. Die Natur atmete auf. An der
Oberfläche der Erde auf den Feldern zeigten sich erste Risse. Das Laub hing
hier und da schlaff an Sträuchern und Bäumen. An den nachfolgenden Tagen
bis zum 17. des Monats fielen 50 l/m². Die Regentrude schien sich ihrer
Verantwortung bewußt zu sein. Über die Pfingstfeiertage bis zum 30. Mai
fielen nochmals an vier Tagen ca. 62 l/m². Damit brachte es der Mai auf mehr
als 110 l/m².
Die Erhebungen der letzten Jahre liegen teilweise beachtlich darunter (siehe
tabellarische Erfassung). Erwähnen möchte ich noch, daß sämtliche Nieder-
schläge als Landregen niedergingen. Der Boden konnte alles in sich aufnehmen.
In dieser Zeit begleiteten vier Gewitter (vom 13. zum 14./ vom 14. zum 15./
am 22. und 28.) die Niederschläge. Die Temperaturen pegelten sich zwischen
14°C und 30°C ein. Auch nachts blieb die Quecksilbersäule im positiven
Bereich. Die Eisheiligen meldeten sich in diesem Jahr nicht zu Wort.

Extreme Wetterlagen in den vergangenen Jahrhunderten aus dem
Amtsblatt 2/2007 Langenwetzendorf.
1662 Am 21.Mai fiel so großer Schnee, das es die Stängel an Korn etlichemal

zerknickt.
1705 Dem Tag Fronleichnam (15.Juni) fiel eine große Kälte ein und fing

stark an zu schneien, das Korn theils orthen eine Elle, theils halbe Elle
hoch bedeckt war (1 Elle ca. 70 cm).

1819 Von der Gersten Saat bis zum Heumonat Juni große Türichen (Dürre).

GOTTESDIENSTE

Sonntag, den 01.07.07
Berga 10.00 Uhr
Sonntag, den 08.07.07
Wernsdorf 09.00 Uhr
Berga 10.00 Uhr
Clodra 14.00 Uhr
Sonntag, den 15.07.07
Berga 10.00 Uhr
Sonntag, den 22.07.07
Wernsdorf 09.00 Uhr
Berga 10.00 Uhr
Clodra 14.00 Uhr
Sonntag, den 29.07.07
Berga 10.00 Uhr
Albersdorf 15.00 Uhr

Sonntag, den 05.08.07
Wernsdorf 09.00 Uhr
Berga 10.00 Uhr

VERANSTALTUNGEN

Seniorennachmittag
am Montag den 09.07.07
14.00 Uhr im Pfarrhaus Berga

Christenlehre
in Berga und Clodra nach den
Ferien

Konfirmandenstunde
nach den Ferien

Kirchspiel Berga
Der Monatsspruch im Juni lautet:

Jesus Christus spricht: Lasst euer Licht leuchten vor den Leuten,
damit sie eure guten Werke sehen und euren Vater im Himmel preisen.

Matthäus 5,1

Herzliche Einladung sich unter Gottes Wort zu treffen

Pfarramt Berga · Kirchplatz 14 · Telefon 036623 / 25532
Sprechzeiten von Pfr. Platz

Mittwoch 17.00 Uhr - 18.30 Uhr und Freitag 09.00 Uhr - 10.00 Uhr
sowie nach telefonischer Absprache.

Info der Kirchgemeinde

Gemeindekirchenratswahlen 2007
Im November 2007, sind wir die Kirchgemeinden in Clodra, Wernsdorf
und Berga aufgefordert, einen neuen Gemeindekirchenrat zu wählen.
Wir möchten Sie alle bitten, sich zu überlegen, wem Sie die Kirchgemein-
deleitung in den einzelnen Kirchgemeinden zutrauen und von wem Sie
es wünschenswert halten, dass sie/er im GKR mitarbeitet. Kandidaten-
vorschläge können Sie gern einreichen. Sie müssen in diesem Fall das
schriftliche Einverständnis des/der Vorgeschlagenen einholen, uns Ihren
Vorschlag schriftlich und mit Unterschrift von mindestens fünf wahlbe-
rechtigten Gemeindeglieder vorlegen. Gern dürfen Sie uns aber auch
einfach ansprechen und so auf Ihre Kandidatenvorschläge aufmerksam
machen. Wir freuen uns über jede Beteiligung in dieser wichtigen Ange-
legenheiten! Der genaue Wahltermin wird noch bekannt gegeben.
Ansprechpersonen sind in Clodra Frau Astrid Rossbach, in Wernsdorf
Herr Erwin Reinhold und in Berga Frau Ulrike Fischer.

Ihr Gemeindekirchenrat zu Clodra, Wernsdorf und Berga

Neue Härtebereiche für Trinkwasser
Mit dem neuen Wasch- und Reinigungsmittelgesetz (WRMG) vom
29.04.2007 (BGBl. I, S. 600), veröffentlicht im Bundesgesetzblatt
Teil 2 Nr. 17 vom 04.05.2007, werden die bisher in Deutschland
geltenden Härtebereiche des Trinkwassers neu festgelegt.
Es gelten mit Veröffentlichung des Gesetzes folgende drei Härte-
bereiche, welche die alten vier Bereiche ablösen:
alt
Härtebereich weich < 7,0 °dH
Härtebereich mittel 7,1 bis 14,0 ° dH
Härtebereich hart 14,1 bis 21,0 ° dH
Härtebereich sehr hart > 21 °dH
neu
Härtebereich weich < 8,5 dH (entspricht < 1,5 Millimol

Calciumcarbonat je Liter)
Härtebereich mittel 8,4 bis 14 °dH (entspricht 1,5 bis 2,5

Millimol Calciumcarbonat je Liter)
Härtebereich hart > 14 °dH (entspricht > 2,5 Millimol

Calciumcarbonat je Liter)
Die Versorgung der Stadt Berga einschließlich der zugehörigen
Ortsteile erfolgt ausschließlich durch Fernwasser der Thüringer
Fernwasserversorgung. Das Fernwasser entspricht mit ca. 8,5 bis
9,0°dH dem Härtebereich mittel.
Die Waschmitteldosierung entsprechend dem vorliegenden Härte-
bereich schont den Geldbeutel und ist ökologisch sinnvoll. Während
hartes Wasser zur Verkalkung von Haushaltsgeräten und erhöhten
Wasch- und Spülmittelverbrauch führt, reduziert weiches und
mittelhartes Wasser den Waschmitteleinsatz, die Bildung von Kalk-
stein und Beeinträchtigungen des Wassergeschmacks.
Sollten Sie weitere Fragen zur Wasserhärte des für Ihr Grundstück
bereitgestellten Trinkwassers haben, geben Ihnen die Mitarbeiter
des Eigenbetriebes gern Auskunft. Ihr Zweckverband TAWEG

Im April hatten wir uns letztmalig zu Wort gemeldet. Wir sind noch am Ball;
richtiger eigentlich am Hund und haben unser Training in Teilen umgestellt.
Positionsarbeit am Hund soll viel mehr in der Arbeitsfreude bringen. Zwang
wird nicht gebraucht. Wir machen die ersten Fortschritte. Die Trainingsbetei-
ligung ist besser geworden, und das ist für uns sehr wichtig.
Im April traf uns ein schlimmes Ereignis. Unser Sportfreund Hermann Schneider
aus Langenbernsdorf ist tragischerweise von uns gegangen und dabei hatte
er noch so viel vor. Wir haben an seiner Trauerfeier teilgenommen und sind
sehr froh darüber, dass seine Frau Bettina weiter den Weg zu uns findet. Wir
gedenken unseren Sportfreund Herrmann Schneider!

Mit unseren eingereichten Bauunterlagen glauben wir uns schon am Ende
der Vorarbeiten, aber leider schickte uns die Untere Bauaufsichtsbehrde einen
Katalog mit sage und schreibe 11 Nachforderungen. Es geht halt nichts über
eine angemessene Bürokratie. Nach einem Termin bei der Landrätin (die ein
Herz für den Hundesport hat) haben sich die Fronten sichtbar entschärft und
seit dem 15.05.07 ist der hoffentlich letzte Schwung an Unterlagen nach Greiz
gegangen. Wir möchten uns in diesem Zusammenhang auch ganz herzlich für
die Unterstützung durch Herrn Diplom-Ingenieur Horst Binder aus Teichwolf-
ramsdorf bedanken für seine selbstlose Unterstützung. Also Ihr hört wieder
von uns! Bis bald Hundesport Teichwolframsdorf

Hundesport Teichwolframsdorf
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Die Sprechstunde der Schiedsstelle der Stadt Berga/Elster
findet bei Bedarf, nach telefonischer Absprache mit dem
Schiedsmann statt.

Jürgen Naundorf, Schiedsmann der Stadt Berga

Telefon 20666 oder 0179-104 83 27

Sprechstunde der Schiedsstelle

27. Juni 2007

Wir gratulieren zum Geburtstag im Mai und Juni
am 09.06.07 Herrn Helmut Gummig zum 75. Geburtstag
am 10.06.07 Frau Regina Hoffmann zum 70. Geburtstag
am 10.06.07 Frau Gerlinde Kühl zum 73. Geburtstag
am 10.06.07 Herrn Berthold Weidhase zum 79. Geburtstag
am 11.06.07 Herrn Wilfried Bachmann zum 71. Geburtstag
am 11.06.07 Frau Edeltraud Funke zum 77. Geburtstag
am 11.06.07 Frau Johanna Köhler zum 82. Geburtstag
am 12.06.07 Herrn Gerhard Gutjahr zum 76. Geburtstag
am 12.06.07 Herrn Siegfried Riebold zum 73. Geburtstag
am 12.06.07 Frau Erika Tilche zum 83. Geburtstag
am 13.06.07 Herrn Lothar Baum zum 78. Geburtstag
am 13.06.07 Frau Helgard Klinger zum 70. Geburtstag
am 13.06.07 Frau Klara Müller zum 86. Geburtstag
am 14.06.07 Frau Ingeburg Stark zum 82. Geburtstag
am 15.06.07 Frau Erika Welzel zum 74. Geburtstag
am 15.06.07 Frau Annemarie Wolf zum 90. Geburtstag
am 17.06.07 Frau Yvonne Gliffe zum 77. Geburtstag
am 17.06.07 Frau Ursula Krauthahn zum 79. Geburtstag
am 17.06.07 Herrn Rudolf Meinhold zum 72. Geburtstag
am 17.06.07 Frau Marianne Preißler zum 73. Geburtstag
am 17.06.07 Herrn Herbert Schwabe zum 78. Geburtstag
am 17.06.07 Frau Gertraude Woithe zum 78. Geburtstag
am 20.06.07 Frau Elisabeth Krause zum 75. Geburtstag
am 21.06.07 Frau Eva Schallwig zum 75. Geburtstag
am 22.06.07 Herrn Günter Schneider zum 76. Geburtstag
am 22.06.07 Frau Rosemarie Thomas zum 77. Geburtstag
am 23.06.07 Frau Inge Fischer zum 76. Geburtstag
am 23.06.07 Herrn Wolfgang Krauße zum 70. Geburtstag
am 23.06.07 Herrn Heinz Stapf zum 75. Geburtstag
am 24.06.07 Frau Christine Tennigkeit zum 71. Geburtstag
am 25.06.07 Frau Romana Jäger zum 77. Geburtstag
am 25.06.07 Frau Brigitte Wagner zum 73. Geburtstag
am 26.06.07 Frau Brunhilde Hempel zum 76. Geburtstag
am 26.06.07 Herrn Alfred Jahn zum 79. Geburtstag
am 26.06.07 Frau Edith Steiner zum 76. Geburtstag
am 27.06.07 Frau Hildegard Dreißig zum 79. Geburtstag
am 27.06.07 Frau Helga Lätsch zum 71. Geburtstag

Nachträglich im Mai…
Am 24.05.07 Herrn Konrad Apel zum 74. Geburtstag
Am 24.05.07 Frau Christa Hoffmann zum 79. Geburtstag
Am 24.05.07 Frau Gudrun Hofmann zum 73. Geburtstag
Am 24.05.07 Herrn Rudolf Müller zum 76. Geburtstag
Am 24.05.07 Frau Dorothea Saupe zum 74. Geburtstag
Am 25.05.07 Frau Elisabeth Lissner zum 80. Geburtstag
Am 26.05.07 Herrn Rudolf Häber zum 74. Geburtstag
Am 26.05.07 Frau Gisela Lückert zum 71. Geburtstag
Am 26.05.07 Herrn Klaus Schäfer zum 71. Geburtstag
Am 27.05.07 Frau Käte Lohse zum 77. Geburtstag
Am 27.05.07 Frau Edith Meyer zum 75. Geburtstag
Am 27.05.07 Frau Inge Möller zum 70. Geburtstag
Am 27.05.07 Herrn Johannes Rosemann zum 70. Geburtstag
Am 28.05.07 Herrn Hellmut Wolf zum 85. Geburtstag
Am 29.05.07 Frau Anita Dietz zum 73. Geburtstag
Am 29.05.07 Herrn Wolfgang Müller zum 80. Geburtstag

… und im Juni
am 01.06.07 Frau Maria Kuppe zum 70. Geburtstag
am 01.06.07 Frau Ingeborg Langnickel zum 77. Geburtstag
am 02.06.07 Frau Lisbeth Poley zum 92. Geburtstag
am 03.06.07 Herrn Walter Dittrich zum 82. Geburtstag
am 05.06.07 Frau Lianne Friedrich zum 75. Geburtstag
am 05.06.07 Frau Irmgard Hemmann zum 74. Geburtstag
am 05.06.07 Frau Brigitte Krause zum 79. Geburtstag
am 05.06.07 Frau Helga Orlich zum 81. Geburtstag
am 06.06.07 Frau Elisabeth Balducci zum 83. Geburtstag
am 07.06.07 Herrn Siegfried Rauschenbach zum 71. Geburtstag
am 07.06.07 Frau Irene Silke zum 71. Geburtstag
am 07.06.07 Herrn Rudolf Stumpe zum 91. Geburtstag
am 07.06.07 Frau Anneliese Wollschläger zum 71. Geburtstag
am 08.06.07 Frau Erika Boldt zum 73. Geburtstag
am 08.06.07 Herrn Gerhard Gritzke zum 76. Geburtstag
am 08.06.07 Frau Hildegard Latz zum 83. Geburtstag
am 08.06.07 Herrn Siegmund Richter zum 72. Geburtstag
am 08.06.07 Frau Brigitte Weber zum 74. Geburtstag


